
Alles Gute 

                    zum
             

   Geburtstag



a
ls Hirte der Gemeinde – nach dem Bild des Guten Hirten, der sein 
ganzes Leben für die Kirche hingibt – existiert und lebt der Priester 
für sie; für sie betet, studiert, arbeitet er und für sie opfert er sich.

Für sie ist er bereit, sein Leben hinzugeben, indem er sie liebt wie Christus 
und ihr all seine Liebe und Hochachtung entgegenbringt, indem er sich mit 
allen Kräften und ohne Zeitgrenzen zu setzen für sie verschwendet, um sie 
gemäß dem Bild der Kirche als Braut Christi zum Wohlgefallen des Vaters 
immer schöner und der Liebe des Heiligen Geistes würdig erscheinen zu 
lassen.

Karl Borromäus, 
Direktorium für Dienst und Leben der Priester, Nr. 77



w
ir alle leben oft nach dem, was wir 
bei anderen sehen. Im Zeitalter 
des Individualismus sind Vorbilder 

besonders wichtig, sie inspirieren und fordern 
uns. Wo inspiriert oder fordert unser Pfarrer 
Karl seine Pfarrgemeinde oder Kollegenschaft?

d
ie Natur braucht Licht und 
Wärme, genauso wie der 
Mensch. Geben Sie unserem 

Pfarrer Karl ein Wort des Lichtes oder 
der Wärme mit auf den Weg.

u
nser Pfarrer Karl 
ist ein Original mit 
außergewöhnlichen 

Qualitäten. Was macht ihn 
unverwechselbar?

fragen:

an priesterkollegen, freunde und bekannte,

prominente und treue wegbegleiterinnen und

wegbegleiter unseres pfarrers cons. mag. karl bleiberschnig

richteten wir folgende



f
ür seine geerdete Spiritualität mit Hand und Fuß 
gilt wohl der Satz Jesu „Glauben versetzt Berge“ 
(vgl. Mt 17,20). Bei Pfarrer Bleiberschnig denke ich 

unwillkürlich an das Bonmot: „Unmögliches wird sofort 
erledigt. Wunder dauern etwas länger.
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ffen, herzlich, gewinnend, verlässlich, zupackend, 
blitzschnell, nicht zu bremsen – so kenne ich Pfarrer 
„Charly“. Was andere in hundert Jahren nicht zustan-

de bringen, das schafft er im Handumdrehen.

p
farrer „Charly“ hat so vieles bewegt, gesät und 
aufgebaut in der Kirche, stets im Vertrauen auf 
den großen Baumeister: „Wenn nicht der Herr 

das Haus baut, müht sich jeder umsonst, der daran 
baut“ (Psalm 127). Sein größter Wunsch ist wohl, dass 
diese Saat wächst. Das wünsche ich ihm und uns allen.
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l 
ieber Charly, du wirst mit Deiner Menschlichkeit und 
Deinem Humor für viele unvergessen bleiben. Viele freuen 
sich über dich und die Begegnungen mit Dir. Deine Persön-

lichkeit und Dein persönliches Miteinander und Wirken bleibe 
lange erhalten. Ich freue mich über Deine wöchentlichen Besuche, 
schenke diese Freude auch vielen anderen. 

Dein Generalvikar und Freund.

e
r ist ein Leuchtturm, der die Freude der Botschaft 
Jesu ausstrahlt. Er hat gerne alles perfekt, so gibt er 
sich Mühe im Bau und Erhalt der Kirchen, Orgeln 

und Glocken. Er gibt sich Mühe in verdichteter Form die 
Botschaft auszurichten, sodass die Länge die Aussage 
nicht verwässert. Er zeigt einfach die Überzeugung, dass 
der christliche Glaube eine große Lebenshilfe ist, so ist er 
nicht nur bei den Hochzeiten, sondern auch in Tiefzeiten 
bei den Menschen. 

u
nverwechselbar macht ihn seine Nähe 
zu den Menschen, sein Humor und 
seine Schnelligkeit. Der Turbocharly ist 

von seinem Wesen her unverwechselbar und ein 
wertvolles Priesteroriginal. 
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p
farrer Karl Bleiberschnig ist ein 
echter Seelsorger, denn für ihn 
stehen sowohl Gott als auch der 

Mitmensch im Mittelpunkt. 
Für diese Haltung braucht es eine 
gewisse Originalität, denn Gott liebt 
keine Kopien, sondern Originale.
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zuerst seine Geschwindigkeit 
aber doch mit vielen, inneren Inhalten.

e
r versucht in jeder Angelegenheit, bei jeder Sitzung, 
bei vielen Krankenbesuchen und mit den Ministranten 
durch seine Anwesenheit Bedeutung zu geben.

charlie mach weiter so, Du wirst noch gebraucht in den 
Nachbarpfarren und bei Deinen Kollegen!
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eine Geradlinigkeit, seine Ehrlichkeit, seine Unkompliziertheit, 
sein positives Denken. Karl ist an der Seite der Menschen - ob 
JUNG oder ALT und die Leute verstehen seine Botschaft. Sein 

großes Herz für die Kranken und Hilfsbedürftigen gleicht jenem 
des Papstes Franziskus.

k
arl geht konsequent seinen Weg. Dies 
fasziniert mich immer wieder aufs neue. 
Er steht zu seinen Projekten und Ideen 

und zu seiner Spiritualität. 
Karls Kollegialität und seine Freundschaft sind 
für mich als Priesterkollege etwas ganz Beson-
ders und Wunderbares. Karl ist ein Mann der 
mit Rat und Tat einem zur Seite steht.

l 
ieber Karl, durch dein Wirken hast du viele Menschen 
erreicht, berührt und begleitet. Möge all dein Schaf-
fen dir zum Segen werden. Dass du deinen Dienst 

noch lange mit Freude und Gesundheit bewerkstelligen 
kannst. Falls du irgendwann in den nächsten 50 Jahren an 
deinen Ruhestand denkst, dann bist du bei uns im Mon-
tafon herzlich willkommen. Dem lieben Gott ein großes 
Merci für unseren Karl. Und Karl: Bleib wie du bist!



d
ie Gemeinde Nüziders schätzt sich mit dir als 
Pfarrer sehr glücklich und wir werden vielerorts um 
dich beneidet. Lieber Karl, behalte dir deine Freude, 

deinen Tatendrang und die Nähe zu den Menschen. Sei mit 
dir selbst weniger streng und achte auch auf dich und deine 
Gesundheit. Vielen Dank für Alles - Vergelt´s Gott!
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k
arl ist wahrhaft ein Original. Er hat immer ein offenes Ohr, 
ist Tag und Nacht für alle da und unermüdlich für die 
Pfarre unterwegs. Was ich sehr an Karl schätze, ist seine 

ehrliche und offene Art. Man kann sich auf ihn zu 100% verlassen.

u
nser Pfarrer Karl hat die Pfarrgemeinde mit seinem Wirken 
in den letzten Jahrzehnten wesentlich geprägt. Durch seine 
besondere Art hat er es immer wieder geschafft, sein Umfeld 

für die Pfarrgemeinde zu motivieren und  inspirieren. 

l
ieber Karl, ich möchte mich für deinen unermüdlichen und 
selbstlosen Einsatz für die Pfarrgemeinde recht herzlich 
bedanken. Ich hoffe, du bleibst uns allen noch lange erhal-

ten. Bleib so, wie du bist. Alles erdenklich Gute, viel Energie und 
vor allem Gesundheit für deinen weiteren Lebensweg.
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ein Umgang mit Kranken und Sterbenden, seine direkte Art, 
seine Sorge um den Erhalt der sakralen Stätten der Pfarre, 
seine besondere Sorge und persönlicher Einsatz für den Nach-

wuchs der Orgelspieler.

s
einen Lebensprinzipien 
stets treu zu bleiben: 
Ein Beispiel geben, 

sich um die Mitmenschen 
kümmern, auch unangenehme 
Dinge beim Namen nennen.

i 
ch wünsche unserem 
Pfarrer Karl, die weise 
Gelassenheit des 

Alters, Freude an seinem 
Lebenswerk, Geduld mit 
seinen engsten Mitmen-
schen und mit sich selbst 
sowie Zeit für sich.



d
u schaffst es die aktuellen Themen der Welt in 
deiner Predigt so zu verpacken, dass diese zum 
Denken anregt und jeder in der Messe etwas 

fürs Leben mitnehmen kann, selbstverständlich machst 
du dies auch in deiner gewohnten Kürze und Schärfe. 
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f
ür mich kommen seine Direktheit und Offenheit, getragen 
von Gottvertrauen,  in den Messen und Predigten von ihm 
wunderbar zum Ausdruck.

m
ich inspiriert jedesmal neu, dass er 
die Messen hält, als wäre er ein junger 
Priester. So klingen sie nicht verstaubt, 

sondern stets aktuell am Puls der Zeit.

m
ögen Pfarrer Karl in der Welt Mitmen-
schen hilfreich und segensreich zur Seite 
stehen und möge er sich innerlich jetzt 

und immer von Gott getragen und geführt fühlen.
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w
ie wahrscheinlich jeder feststellt, ist er ein Pfarrer, wie man 
ihn heute sehr selten fi ndet! Auch mit seinen 75 Jahren ist er 
rasant unterwegs, immer am Ball, gerne unter Leuten (seiner 

Pfarrgemeinde) und hat stets ein offenes Ohr für Anliegen; trotzdem nicht 
langatmig und übertrieben. Er bemüht sich um eine gefüllte Kirche und für 
den gelebten Glauben, mit vollem Elan und Tatendrang schon bei den ganz 
Jungen unter uns, am Liebesten kümmert er sich selber drum – zumindest 
versucht er bei wichtigen Entscheidungen dabei zu sein.
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l
ieber Charly! Du hast deine Berufung im 
christlichen Glauben gefunden und dein 
Leben Gott und deiner Glaubensgemein-

de gewidmet. Du hast stets ein offenes Ohr für 
unsere Anliegen und Probleme und begegnest 
uns dabei klar, aufrecht und immer mit einem 
guten Rat und einem Lächeln des Mutes und 
der Leichtigkeit, und das noch dazu rund um 
die Uhr, jeden Tag, das ganze Jahr! Einigen von 
uns hast du gesagt, als Pfarrer gehst du nicht 
in „Pension“. Dafür bewundere ich dich und 
für deinen unermüdlichen Tatendrang! Ich 
wünsche dir von Herzen noch sehr, sehr viele 
Jahre und Jahrzehnte voller Freude und Enga-
gement und freue mich auf viele gemeinsame 
Stunden mit dir im Pfarrgemeinderat.

m 
it seinem hohen 
Tempo, allerorts und 
unentwegt hat er sich 

weit über die Grenzen von Nüzi-
ders einen Namen gemacht und 
egal wie fi t oder wie „jung“ ist er 
eine „Benchmark“ unter Seines-
gleichen. Dabei ist er immer klar 
und formuliert spitz und auf den 
Punkt seine Ansicht und Mei-
nung, auch in der Predigt. Dies 
hat schon sehr vielen Menschen 
in ihrem Leben und mit Ihren 
Problemen weitergeholfen. Man 
nimmt sehr viel positive Energie 
mit nach Hause.



u
nser Herr Pfarrer Karl ist nicht umsonst im ganzen Land als 
„Turbo Charly“ bekannt. Sein Tempo und sein Temperament 
sind unschlagbar - unverwechselbar. Was mich an unserem 

Pfarrer aber sehr inspiriert, sind sein tiefer Glaube, von dem er nicht 
nur spricht, sondern ihn auch wirklich lebt und ihn als seine Berufung 
sieht. Sichtbar wird dies in seiner täglichen Arbeit von den Taufen bis 
hin zu den Krankenbesuchen. Ich bin froh, Pfarrer Karl einen großen 
Teil seines Wirkens in Nüziders begleiten zu dürfen und wünsche ihm, 
dass auch er im Laufe der Jahre einen Gang herunter schalten darf!
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l 
ieber Karl, ich wünsche Dir Ge-
sundheit und Gelassenheit sowie 
weiterhin viel Freude und Spaß bei 

der Arbeit mit Deinen Pfarreien Nüziders 
und Bürserberg. Mit Deinem  Fleiß und 
Deinem Einsatz bist Du ein großes Vor-
bild für uns alle. Vergelt’s Gott! 



l
ieber Karl! Jeder der dich kennt, weiß welchen 
Einsatz du täglich für uns und unsere Pfarrge-
meinde leistest. Du bewältigst diese Aufgabe 

seit vielen Jahren auf deine ganz zuverlässliche und 
unermüdliche Art. Möge Gottes Kraft dir weiterhin 
körperlich und geistig erhalten bleiben.

k
arl zeichnet sich durch seinen unermüdlichen Einsatz für seine 
zwei Pfarrgemeinden und für die Kinder an unserer Schule aus. 
Prinzipien sind ihm wichtig und er verfolgt diese konsequent. Un-

verwechselbar sind seine humorvollen Sprüche in unserem Lehrerzimmer, 
die oft für Erheiterung sorgen.

s
ingen ist Karls Leidenschaft. Er 
erklärt uns immer wieder, dass 
Singen doppeltes Beten bedeutet. 

Er lebt uns vor, dass in vielen Berei-
chen (besonders in Schülergottes-
diensten) in der Kürze die Würze liegt. 
Unser Pfarrer hat einen guten Draht zu 
den Kindern. Es ist ihm ein Anliegen 
jedes Kind persönlich kennenzulernen.

l
ieber Karl!
Mein Team und ich gratu-
lieren dir recht herzlich zu 

deinem Geburtstag und danken dir 
für deinen unermüdlichen Einsatz. 
Wir wünschen dir Gesundheit, 
weiterhin viel Kraft für deine Auf-
gaben und Freude und Erfüllung 
in deinem Tun.
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w
ahre Religion besteht nicht nur in Worten, 
man muss sie in die Tat umsetzen. 
     Don Bosco

s
eit meiner Aufnahme als junges Mädchen in die katholische Gemeinde 
steht Pfarrer Karl als Sinnbild meines Glaubens. Sein stetiges Vor-
wärtsstreben im Dienste der Gemeinde ist erlebbar und besonders 

spürbar in seinen Gottesdiensten, in unermüdlichen Besuchen bei den 
Kranken und Bedürftigen und natürlich auch bei seinen zahlreichen bau-
lichen Errungenschaften. Er ist ein Vorbild, wenn es darum geht, anzu-
packen, ohne lange Fragen zu stellen. Ich als Kindergartenpädagogin bin 
immer wieder aufs Neue von seinem Engagement für Kinder und Jugend-
liche beeindruckt. Wer seine Augen öffnet und seine Worte benutzt, kann 
begeistern. Ein Talent, das heute wichtiger ist denn je. In diesem Sinne 
Karl wünsche ich dir, dass du noch lange mit dieser unermüdlichen Kraft 
und Begeisterung für deinen Glauben gesegnet bleibst. Danke dir, dass du 
mir als junges Mädchen in meinem Glauben ein Vorbild warst.

i 
ch schätze und danke unserem Pfr. Karl besonders für sei-
nen unermüdlichen Einsatz und die jederzeitige Verfügbar-
keit für die Pfarrgemeinde. Lieber Karl, setze Prioritäten, 

lass Diverses andere tun, schau auf deine Gesundheit, denn wir 
möchten dich noch länger als Pfarrer in Nüziders haben.
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p
farrer Karl ist 
unverwechselbar, 
keine Frage – dies 

vor allem durch seine 
stetige Motivation und 
Disziplin, mit welcher er 
in unglaublich hohem 
Tempo seine vielfältigen 
Aufgaben bewältigt. Er 
lebt eine außergewöhn-
lich ansteckende Begeis-
terung vor und beweist, 
dass in der Kürze die 
Würze liegt.

l
ieber Karl, du 
verbreitest in der 
Pfarrgemeinde 

viel Licht und Wärme 
und gibst uns dadurch 
Zuversicht und Mut. Von 
Herzen wünsche ich dir, 
dass unser Schaffen und 
Tun auch DIR Licht und 
Wärme gibt. Ganz beson-
ders werden die vielen 
jungen Menschen in 
unserer Pfarre von deiner 
persönlichen Begeiste-
rung nachhaltig in ihrer 
Persönlichkeit geprägt.

p
farrer Karl inspi-
riert durch seine 
tiefe Überzeugung 

und sein tägliches Vorle-
ben, dass die Gesellschaft 
den Glauben Gottes 
sucht und braucht und er 
nicht müde wird, mög-
lichst viele Menschen in 
möglichst kurzer Zeit zu 
erreichen und für seine 
Botschaft „anzuzünden“. 
Er fordert dadurch seine 
Pfarrgemeinde heraus, in 
seiner Geschwindigkeit 
Feuer zu fangen und dies 
in der Familie und im 
persönlichen Umfeld zu 
entfachen.

B
ir

g
it

 G
e

b
h

a
r

d
P

f
a

r
r

g
e

m
e

in
d

e
r

a
t



A
r

m
in

 S
p

a
l

t
A

l
t

-b
ü

r
g

e
r

m
e

is
t

e
r

d
ein Schwung, deine direkte Art auf die Leute zu-
zugehen, dein Fleiß und deine Dienstbereitschaft 
machen dich unverwechselbar! 

Du inspirierst und forderst uns zum Mitmachen – im 
Pfarrgemeinde- und im Pfarrkirchenrat, bei den Minis-
tranten, im Mädchenchor und bei den kirchlichen und 
weltlichen Feiertagen. Karl wir sind froh dass wir Dich ha-
ben, Du hast nicht nur baulich sondern auch im Pfarrge-
meindeleben in Nüziders „Großes“ bewirkt. Danke lieber 
Karl und alles, alles Gute, luag of Di und gib a bitz a Rua.
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eine originellen und messerschaften Predigten! Sein 
Esprit und seine Schlagfertigkeit und natürlich sein 
„Turbo“!  Ich kann mich noch erinnern, dass Karl 1975 

in der Primizpredigt für meinen Heimatpfarrer Roland 
Trentinaglia das Bild eines Omnibusses (lateinisch: „Für 
alle“) verwendet hat. Die Kirche ist ein Omnibus - da sollen 
und dürfen alle mitfahren. ... Dort wo Pfarrer Karl hin-
kommt, predigt und auftritt, wo er sich für seine Kirche vor 
Ort engagiert und einbringt, da hat der Omnibus immer 
auch: TURBO!  



k
arls unermüdli-
cher Einsatz für 
die Sache Jesu - er 

ist immer noch begeistert 
und berufen - das macht 
ihn unverwechselbar!

l
ieber Karl, danke 
für deinen uner-
müdlichen Einsatz! 

Bitte gönn dir, wenn es 
dir vom Naturell auch 
schwerfällt, immer öfters 
mal eine kleine Ruhe-
pause, damit du noch für 
viele Jahre für die Sache 
Jesu einstehen und deine 
Begeisterung an nächste 
Generationen weiterge-
ben kannst! Schön, dass 
ich für meine Berufung 
Kinder für unseren Glau-
ben zu begeistern auch 
von dir lernen durfte und 
darf. 
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k
arls Disziplin und sein 
Gehorsam inspirieren und 
fordern gleichermaßen, da 

er diese Haltung auch von seinen 
Wegbegleitern einfordert; auch 
sein Temperament, durch das er 
stets für seine Sache (nicht zim-
perlich und öfters sehr polternd) 
kämpft, sind mir Vorbild aber auch 
Herausforderung; 

l
ieber Karl! 
Wir sagen Dir DANKE, dass du unseren Gesang - treu deinem Motto 
„Singen ist doppeltes Gebet“ - schätzt, uns fürs Singen im Gottesdienst 

begeisterst und dafür ein gutes Vorbild bist. Wir Sängerinnen vom Mädch-
chenchor wünschen Dir zu Deinem Geburtstag alles Liebe und Gute und vor 
allem Gesundheit und eine gute Stimme!



p
farrer Karl ist bekannt für seine scheinbar uner-
schöpfl iche Energie. Sein Wille zu gestalten, sein    
Einsatz für die Kranken der Gemeinde, aber auch 

sein Engagement für die Kinder und Jugendlichen beein-
drucken mich immer wieder.
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w
o immer die Sonne aus den Wolken schaut,
genieße, dass sie für DICH scheint.
Jeder Tag deines Lebens sei von ihrem Licht erfüllt.

 (aus Irland)
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oderne, zeitgenössi-
sche fl otte Predigten, 
oft emotional vorge-

tragen.  Sein herzlicher Umgang 
mit Kindern und sein „Schmäh“ 
mit den Jugendlichen.

e
r vermittelt den Jugendlichen, 
dass die Kirche einen Wert 
hat – z.B. bei der Firmung! 

Sein Dasein für die Kranken und 
Sterbenden schenkt vielen Leuten 
Kraft.

w
ir können versuchen, das Licht für 
andere zu sein. Und so erhellt sich 
auch für uns das Leben.



t
rotz seines fl otten Temperaments und den 
etlichen Verpfl ichtungen hat Karl immer Zeit 
für ein Gespräch (vorzugsweise mit Bier, außer 

in der Fastenzeit). In der Art und Weise, wie Karl sei-
ne Berufung lebt, ist er unverwechselbar, denn vom 
“Pfarrer Karl” gibt es kein Duplikat.

k
arl ist impulsiv und pointiert. Wie auch seine 
Predigten. Er ist kein “Sesselkleber” sondern 
tatkräftig, “umtuanig und uufgstellt”. Da 

mitzuziehen fordert manche/n heraus und das ist gut 
so. Inspirierend ist Karl besonders, wenn er sich für 
und an den Mitmenschen freut, das ist bei Taufen 
und Hochzeiten für alle erlebbar. Und wie er sich mit 
einem freuen kann, wissen besonders seine engeren 
Bekannten.

d
er unermüdliche Einsatz und die unzähligen Besu-
che von unserem Pfarrer Karl bei den Kranken sind 
einmalig und machen ihn unverwechselbar. Aber 

auch die viele Zeit, die er in unsere Kinder und Jugendlichen 
in Nüziders investiert ist einzigartig und bemerkenswert!

l
ieber Karle! 
Ich wünsche 
dir weiterhin 

Freude am priesterli-
chen Wirken für Gott 
und die Menschen. 
Hab’ Dank für dein 
vielfältiges Glaubens-
zeugnis und bleib uns 
noch lange erhalten. 
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c
harlie‘s Messen sind einzigartig: trotz einer Länge 
von ungeschlagenen 30 Minuten ist der Inhalt voll-
ständig, die Liturgie ist sauber abgehalten und die 

Predigten sind kraftvoll und unbeschönigt.  
All das spiegelt sich auch in seinem Charakter wieder: 
direkt, ehrlich und fl ott. Klar profi lierte Eigenschaften, 
die ihn authentisch machen..., die ihn zu einem Original 
machen.
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u
nser Pfarrer hat in all den Jahren 
vielen Nüzigern, besonders den Älte-
ren, Kranken und Einsamen, Kraft und 

Zuversicht geschenkt. Wir wünschen Karl, dass 
auch er immer von liebevollen Menschen be-
gleitet und getragen wird. Erika und Matthias
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d
anke für deinen 
überaus großen 
Dienst in unserer 

Pfarrgemeinde. Schön, 
dass es dich gibt! 
Angelika & Gerhard

a
n Pfarrer Karl bewundere ich seinen unermüdlichen Einsatz 
für die ganze Pfarrgemeinde. Ob bei seinen Kranken- und 
Altenbesuchen, bei Kindern und Schülern, und vielen anderen 

Gemeindemitgliedern bereitet er Freude mit seinem großen Herzen. 
Darum ist er für mich Vorbild und Inspiration!
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d
urch seinen tiefen Glauben den er lebt und an die 
Pfarrgemeinde weiter gibt. Durch Gespräche und 
Hausbesuche bei denen er sehr präsent ist.
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ir wünschen Ihm noch viel schöne 
Momente, während der Hirschbrunft 
im Walsertal.
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m
ich inspiriert sein 
unermüdlicher 
Einsatz. Er ist für 

mich ein großes Vorbild als 
Seelsorger.  

s
eine Sponta-
nität und sein 
Elan machen 

Pfarrer Karl un-
verwechselbar und 
einzigartig. 

i
ch wünsche Pfarrer 
Karl viel Glück,
Gesundheit und Gottes 

Segen auf seinem weiteren 
Lebensweg.
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l
ieber Charly,
wir wünschen dir von Herzen alles 
Gute zum Geburtstag, Gesundheit 

und viel Zeit um in der schönen Natur 
rund um Nüziders und auf dem Bürserberg, 
den Spuren Gottes zu folgen.

„
Jeder starke Baum war einmal eine kleine Pfl anze und 
jede große Tat beginnt mit einem kleinen, guten Gedanken!

w
ir bewundern seinen Einsatz und seine klare Linie. 
Er geht auf die Leute zu und ist nicht abgehoben vom
Fußvolk. Das fi nden wir in der heutigen Zeit besonders 

wichtig. Für alle nimmt er sich Zeit - wenn er beispielsweise die Kran-
ken besucht oder die Kommunion nach Hause bringt. Sein Fleiß und 
seine Spontanität sind bewundernswert. Wir wünschen unserem Pfar-
rer, dass er sich noch lange seinen Humor bewahrt und gesund bleibt. 
Heilige Maria, begleite und beschütze ihn! 
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d
er Geburtstag ist ein guter Anlass 
für Rückblicke und Ausblicke. 
Lieber Karl, ich wünsche dir, dass du 

mit tiefer Dankbarkeit auf dein Leben zu-
rückblicken kannst, mit großer Zuversicht 
der Zukunft entgegen siehst und du von Gott 
die Kraft bekommst, dich den Herausforde-
rungen, die das Leben für dich bereit hält, 
zu stellen. Dazu wünsche ich dir vor allem 
Gesundheit, weiterhin Freude an den viel-
fältigen seelsorglichen Aufgaben und eine 
Portion Gelassenheit! Von Herzen Annelotte.



a
uf 75 Jahre blickst Du nun zurück, 
auf manche Sorgen, manches Glück.
Man muss es einmal deutlich sagen, 

hast viel geschafft in all den Jahren.
Bist immer da, wenn man Dich braucht,
und jung geblieben bist Du auch.
Bleib wie Du bist, treib’s nicht zu doll, 
dann machst Du auch die 100 voll.

g
ott schenke dir immer einen Sonnen-
strahl, der dich wärmt,
eine Portion Glück - das dich umgibt, 

einen Engel der dich behütet;
Lachen, Fröhlichkeit und treue Freunde und 

wenn du betest, einen Himmel,
der dich erhört!
Möge die Liebe Gottes wie eine Kerze in 
deinem Herzen brennen, leuchtend und 

wärmend.

s
o wie Karl den Glauben 
lebt und vermittelt ...

s
eine tempera-
mentvolle und 
ehrliche Art 

macht ihn unver-
wechselbar.
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d
ie jährliche Gestaltung der Narrenmesse am 
Faschingssonntag mit seiner legendären Predigt 
in Reimen ist und bleibt für uns ein Highlight. 

Es zeigt seine humorvolle und offene Art, die wir sehr schätzen. 

Die Mählbira Fasnatzunft gratuliert dir lieber Charly zu deinem 
75. Geburtstag mit einem 3-fachen „Bira Bira Mähl!“

E
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e
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p
farrer Karl erlebe ich als authentisch, er 
steht öffentlich zu seinen Überzeugungen, 
auch wenn diese nicht opportun sind. 

In einer Zeit des „political correct“ ist das lei-
der keineswegs selbstverständlich und erfordert 
Mut. Damit ist er sicher eine Herausforderung 
und ein Vorbild für uns Pfarrgemeindemitglieder, 
und sehr wahrscheinlich auch für manche seiner 
Kollegen.
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d
eine unverwechselbare Energie und 
dein Tatendrang Dinge anzupacken 
und umzusetzten macht dich für 

uns einzigartig.

l
ieber Karl wir sind dankbar, 
dass du bei uns am Bürser-
berg bist. Wir wünschen dir 

von Herzen alles Liebe zu deinem 
Geburtstag. Gottes Segen und Ge-
sundheit. Wir hoffen wir dürfen noch 
weitere Jahre mit dir gehen und uns 
noch viele deiner Predigen zu Her-
zen nehmen. Wir schätzen dich sehr!
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d
ie Menschen muss man nehmen wie sie sind,
und nicht wie sie sein sollten. Franz Schubert

d
urch sein 
offenes Inte-
resse am Menschen, 

seiner Umgebung und Situ-
ation, schafft er es wie kein 
anderer, den Menschen im 
Mittelpunkt zu sehen und 
ihn so zu schätzen wie er ist.

l
ieber Karl, wir wünschen dir von Herzen 
alles Gute zu deinem 75. Geburtstag. 
Danke für dein unermüdliches Dasein, 

und deinen täglichen Einsatz, der unser aller 
Leben unendlich bereichert und prägt. DANKE.

u
nser Pfarrer Karl ist eine sehr vielfältige, offene und interessierte 
Persönlichkeit. Durch seine verbindende und offene Art schenkt er 
seiner Gemeinde Raum, wo Glaube, Tradition, Offenheit für Neues, 

Gemeinschaft, Kultur und Menschlichkeit Platz fi nden. Immer erfrischend, 
gradlinig und pausenlos im Einsatz für die Sache, rückt er den Menschen in 
den Mittelpunkt und ist uns Inspiration.
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p
farrer Karl kann Menschen für den Glauben 
und die Kirche begeistern, sowie die pfarrli-
chen Mitarbeiter in ihren Tätigkeiten moti-

vieren und unterstützen. In seiner impulsiven Art 
kann er auch mal menschliche Ecken und Kanten 
zeigen, was in seinem beispielhaften und überbe-
lasteten seelsorgerischen Einsatz im Pfarrverband 
begründet ist aber auch seine Offenheit und Gerad-
linigkeit unter Beweis stellt.

d
ie Ideen und 
Impulse von 
Pfarrer Karl 

sind ein wichtiges 
Fundament für eine 
funktionierende Tätig-
keit der vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter im Pfarrverband von Nüziders und 
Bürserberg. Was gerade auch sein unermüdlicher, seelsorgerischer Einsatz, 
verbunden mit großer zeitlicher Belastung betrifft, ist unser Pfarrer Karl ein 
besonderes Vorbild im ganzen Lande.

l
ieber Karl, vorweg meinen besonderen Dank und Wertschätzung für 
deine fruchtbringende, seelsorgerische und pfarrliche Tätigkeit für 
die Pfarrgemeinde in Bürserberg. Danken darf ich dir und Georg Künz 

ganz besonders für die gute Zusammenarbeit im Rahmen der Sanierung von 
Pfarrkirche, Pfarrhaus und Pfarrorganisation. Schon als mein Ministranten-
führer in Bludenz warst du ein besonderes Vorbild, welches nun auch zu einer 
besonderen Freundschaft und Wertschätzung geführt hat. Ich weiß, kürzer 
treten ist für dich kaum möglich und Pension kein Thema. Gott gebe dir aber 
die Kraft,  kürzer zu treten, damit dir auch ein längeres, segensreiches Dienen 
für unseren Pfarrverband ermöglicht wird.
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s
ein Arbeitseifer, seine Offenheit, 
seine Standhaftigkeit, seine stete 
Bereitschaft zum Dienst für die 

Mitmenschen, seine große Liebe zu den 
Kindern, zu Kranken und Senioren sind 
beispielgebend und machen Pfarrer Karl 
zu einem unverwechselbaren Nüziger 
Original!

a
ll das, was man mit Geld nicht kaufen kann, wünsche ich dir 
- Gesundheit, Begegnungen mit lieben Menschen, Glück und 
vor allem, den SEGEN des Herrn! 

Danke, dass es dich in der Nüziger Pfarrgemeinde gibt!

j
ede Predigt - 
jede Ansprache - 
ist ein Hörgenuss und 

lädt zum Nachdenken ein!



Christus will keine Bewunderer, sondern Nachfolger. 
Søren Kierkegaard (1813 - 1855)
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b
ewahre,
behüte
und segne 

unseren Pfarrer Karl jeden Tag!
und gib uns ein offenes Herz 
und offene Arme, 
dass wir erkennen, wo er uns braucht,
dass wir noch lange miteinander und füreinander 
verbunden bleiben. Amen.


